
Wenn Du mich fragst,

wie es mir geht

sage ich gut.

Mich holt gerade der Henker,

der badass man.



Er hat mir versprochen,

seinen Job gründlich

zu erledigen

und ich weiß,

auf ihn ist Verlass.



Er räumt mir einen 

kleinen Plausch ein

und legt los.

Er erzählt gerne, stelle ich fest, 

von seinem Job.



Von den ganzen Berühmtheiten,

die jammerten,

von armen Schluckern,

die flehten.

Und grinst dabei.



Ich biete ihm

ein Glas

und einen Platz

an meinem Tisch

und schenke ihm ein.



Ich sage ihm:

"Alter trink,

aber halt die Klappe,

ich flenne

und ich bettel nicht".



"Genieß den Augenblick 

und dann

lass uns gehen".

Er schaut mich verstört an

und sagt:



"Jung,

Dich lasse ich sitzen.

Ich gönne nicht,

weder Anderen das Leben


1 of 2

Bad ass man

Geschrieben am 27.08.2014 von Manon Moony
im Deutschen Schriftstellerforum

Dieser Text stammt aus dem  Deutschen Schriftstellerforum / http://www.dsfo.de

http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de


noch Dir den Tod“. 





Klar die Bitte nach Feedback zum Text. Möchte aber auch sehr gerne wissen, ob zwischen meiner Schreibe
und meiner Spreche eine Diskrepanz ist, die ich eventuell beim Schreiben berücksichtigen kann...? Tempo,
Gefühl, etc....?

Den Text finde ich grundsätzlich so rund, aber trotzdem...

Diskutieren Sie hier online mit!
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